
Abteilung Wasserbau
Kanton Zürich
Baudirektion
Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft

Wir schützen die Bevölkerung vor Hochwasser  
und sorgen für eine sorgsame Nutzung unserer
Seen, Flüsse und Bäche. Gleichzeitig gestalten  
wir sie als wertvolle Natur- und Erholungsräume.

Bauen

Unterhalten

Kanton Zürich
GIS-Browser (http://web.maps.zh.ch)

Naturgefahrenkarten

© GIS-ZH, Kanton Zürich, 03.11.2022 17:48:03
Diese Karte stellt einen Zusammenzug von amtlichen Daten verschiedener Stellen dar. Keine Garantie für Richtigkeit,
Vollständigkeit und Aktualität. Rechtsverbindliche Auskünfte erteilen allein die zuständigen Behörden.

Massstab 1:1600

Zentrum: [2688072.2,1250057.86]
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Planen 
Wir sorgen mit der Festlegung des Gewäs-
serraums und der Prüfung der Nutzungs
pläne für genügend Raum für die Gewässer.  
Wir kartieren die Naturgefahren und zeigen 
den Gemeinden, wo Siedlungen durch Hoch-
wasser gefährdet sind und was sie dagegen 
unternehmen können.

160 
Nutzungspläne zur Prüfung pro Jahr

550 km 
Gewässerraum im Siedlungsgebiet

 20 % 
des Siedlungsgebiets von Naturgefahren 
betroffen

Grundlagen  
erarbeiten
Wir erheben und pflegen die Geoinfor-
mationsdaten der Gewässer und mes-
sen laufend die Abflüsse und den Was-
serstand an den Fliessgewässern und 
Seen. Wir erkennen frühzeitig Hoch-
wassergefahren und können rechtzeitig 
Massnahmen ergreifen.

20 
Themen Geoinformation zu pflegen

 84
hydrometrische Messstationen

 3550 km
Flüsse und Bäche

Beraten und begleiten
Wir sind Ansprechpartner für Gemeinden 
und ihre Planer bei der Umsetzung der 
kommunalen Hochwasserschutz- und Revi-
talisierungsprojekte und bei Fragen zu ihren 
Gewässern. Wir vermitteln einen fairen Aus-
gleich der unterschiedlichen Interessen. 

230 
laufende Hochwasserschutz- und Revitali-
sierungsprojekte der Gemeinden begleiten

5 Mio. Fr. 
Staats- und Bundesbeiträge  
ausgerichtet pro Jahr

Bewilligen und  
beaufsichtigen 
Wir sorgen für eine sichere Gewässernut-
zung zum Schutz der Bevölkerung und der 
Umwelt. Wir bewilligen in und an Flüssen 
und Seen: Bauvorhaben, Bootsplätze, 
Kraftwerke, Bewässerungen und vieles 
mehr. Wir beaufsichtigen Stauanlagen und 
Rückhaltebecken.

200
Konzessionen erteilt pro Jahr

1100
Baubewilligungen an Fliessgewässern  
und Seen pro Jahr

20
kritische Stauanlagen  
zu beaufsichtigen

Bauen 
Wir sind Bauherr von Hochwasserschutz- und 
Revitalisierungsprojekten an den grösseren 
Gewässern. Wir setzen das Generationen
projekt der Gewässerrevitalisierungen um, das 
den Menschen und der Natur gleichermassen 
dient.

20 Mio. Fr.  
Investitionen in den Hochwasserschutz  
pro Jahr

100 km 
revitalisierte Gewässer in den  
nächsten 20 Jahren

Gewässer unterhalten 
und pflegen 
Wir unterhalten die Uferböschungen, pflegen 
Gehölze und mähen Wiesen an kantonalen 
Gewässern. Wir halten Bauwerke im und  
am Gewässer instand. Wir schaffen mit dem  
Unterhalt ökologisch wertvolle, attraktive 
und hochwassersichere Fliessgewässer.

1600 
Fussballfelder Pflegefläche

860 km 
Uferlänge

20 000 Std.  
Mäharbeit pro Jahr

«Lebendige 
und sichere 

Gewässer für 
Mensch und 

Umwelt»


